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OlttN, 1. Dezember 1927 Nr. 48 13. Jahrgang

Schweizer-Schule
Wochenblatt öer katholischen Schulvereimsunsen der Schweiz

Der „Pädagogischen Blätter" 34. Jahrgang

Für die Schriftleitung des Wochenblattes:
Z Troxler, Prof., Luzern, Villenstr.lt, Telephon 2 l.KK

Inseraten-Annahme, Druck und Versand durch den

Verlag Otto Walter A.-E. - Ölten
Beilagen zur „Schweizer-Schule":
Volksschule - Mittelschule « Die Lehrerin - Seminar

Abonnements-Iahrespreis Fr. 10.—. bei der Post bestellt Fr. 10.20
(Check Vì, 92) Ausland Portozuschlag

Jnsertionspreis - Nach Spezialtarif
Inya»,. Die liturgische Vorbereitung auf dasWeihnachlsfest — Schulnachrichten — Himmelserscheinungen

im Dezember - Beilage: Mittelschule Nr. 8 tmarhematisch-naturwissenschaftl. Ausgabe).

Die liturgische Vorbereitung auf das Weihnachtsfest
p. Thomas Jungt O. S. B.

Schluß.

2. Die Entfaltung des Advents.

In der jetzigen römischen Liturgie unterscheiden

wir vier Stufen, auf denen sich der Advent ent-
faltet.

Die erste Adventstufe ist die entferntere
Vorbereitung auf Weihnachten. Sie umfaßt die

zwei ersten Sonntage, die uns vor allem Advents-
büße und Adventssehnen in die Seele senken wol-
len. Da vernehmen wir zu Beginn der Mette die

feierliche Gebetseinladung: „Den König, der da

kommen soll, — kommt, laßt uns ihn anbeten!"
Diesem König gehen wir entgegen auf dem Weg
derReinigung. Noch herrscht das Dunkel vor;
doch schauen wir schon in der Ferne das Licht:

„In Fernen schaue ich Sieh, die Macht
Gottes naht, Wolken breiten sich über die ganze
Erde! — Gehet hinaus, geht ihm entgegen und
sprecht: .Sage uns, bist du es, der herrschen soll
über Israel?' — O ihr Erdgeborenen alle, ihr
Menschenkinder, ihr Reichen und Armen allesamt,
geht hinaus, geht ihm entgegen und sprecht: ,Du
Lenker Israel komm! Der Joseph führt, wie ein

Hirt seine Herde, o sag' uns, bist du es?' — Schla-

get eure Flügel auf, ihr ragenden Pforten, erhebet
euch, ihr ewigen Tore, daß der König der Herr-
lichkeit einziehe, der herrschen soll im Volke
Israel."

Die zweite Advents stufe wird durch
den 3. Sonntag eröffnet. Sein Grundgedanke ist
die Adventsfreude. „Gaudete, freuet euch, denn der

Herr ist nahe!" so beginnt der Meßintroitus. Und
schon in der Mette hieß es an diesem Sonntage:

„ r o x> e est jam Oominus, venite aäoremus
— Schon n a he ist der Herr, kommt, laßt uns ihn
anbeten!" Es beginnt die nähere Vordere!-
tu n g auf das Christfest. Der Psalm 84, der im
Introitus angestimmt wird, gibt den Gedanken die-
ser Adventsstufe trefflich wieder. Er lautet (mit
einer Kürzung):

„Du zeigst dich deinem Lande huldvoll, Herr,
und wendest Jakobs Schicksal, vergibst die Sünden
deines Volkes, bedeckst all seine Missetaten. Du
ziehst all deinen Grimm zurück und dämpfest deine
Zornesglut. Geh, unser hilfereicher Gott, mit uns
noch weiter, und tilge vollends deinen Unmut wider
uns! Erzeig' uns deine Gnade, Herr, verleih'
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